
Bereich Geographie: 

Kleine Geländeübung (Exkursion) 

 

Vorgezogenes Angebot für Sommersemester 2025 
 
 

Geländeübung Humangeographie: Bergstädte des Erzgebirges - 
Wendepunkte und Transformationen (in) der Montanregion 
(Geo B.Sc.: HG3, RG1) (GEFA: METH2) (RS: RGRS1, RGRS2) (GYM: RGGym1, 

RGGym2, RGGym4) 
Die dreitägige Exkursion führt in die Bergstädte Freiberg, Annaberg-Buchholz und 

Marienberg. Silbererz-Funde lösten im 12. Jahrhundert das erste „Berggeschrey“ 
aus, wodurch nach der Gründung unter anderem dieser drei Städte eine 
florierende Montanregion entstand, in der bis 1990 ununterbrochen Bergbau 

betrieben wurde.  
Die Exkursion fokussiert auf die räumlichen Dimensionen prägender kultureller, 

gesellschaftlicher, politischer und ökonomischer Wendepunkte seit 1945, die die 
Lebensbedingungen transformier(t)en. In unterschiedlichen Formaten wie 
Stadtspaziergängen, Gesprächen mit Expert:innen und studentischen 

Miniforschungen werden die Geographien dieser Transformationen in einem 
stadtübergreifenden Vergleich analysiert. 

Termin: Do 03.04. – Sa 05.04.2025 
Kosten: ca. 100 Euro (inkl. Übernachtung mit Frühstück) 

Die An- und Abreise, sowie die Unterkunft vor Ort werden von der 
Exkursionsleitung organisiert. 
Weitere Informationen über elearning.  

Doevenspeck, 
Schaarschmidt 

 

 

Bitte melden Sie sich per Email, Betreff „kleine Exkursion“, bis 10.11.24 an. 

 

Es werden nur Anmeldungen akzeptiert, die mit allen erforderlichen Angaben (Studiengang, 

Semester, Matrikelnummer) und Ihrer Uni-E-Mail-Adresse erfolgen! 

 

Der Eingang der Anmeldung ist nicht ausschlaggebend für die Vergabe der Plätze! 

Die Teilnehmer*innen werden per Email informiert. 

 

Studierende in höheren Semestern werden vorrangig berücksichtigt.  

 

Studierende, die in der Vergangenheit Veranstaltungen nicht angetreten oder zu kurzfristig 

abgesagt haben, werden nachrangig berücksichtigt. 


